
. Eine vollständig», best assortirt« Auswahl von

Herbst- und Winter-Waaren
in Damen und Kinder Jacken. Capes, Shawls und Pelzwaaren,Putzwaaren,

» > Damen und Kinder Hüte, BonnetS, sowie Herren und Knaben Hüte und
/ Mützen, Unterkleider, HalibeNeidungen, Regenschirme, etc. etc.

Große Auswahl, billigste Preise und beste Waaren in

Brown s Bee Hwe, Laekawanna Avenne.
Südseite Anzeigen.

Gutheinz, Weisser ä- Krayer,

Deutsche Metzger,
StS « SL ««dar Avenue.

>»ifch«n Älder und Hickory Straße», empfehlen
einem verehrten Publikum ihr Beschäft aus'«
«eße. gleis» jeder Art liefern sie,um billig,
«e» Preist un« ia de? Qualität, und machen
»heraus aus die »on ihnen zuberetleteo vor-
züglichen «ürßeaufmerljam.

Telephon-Verbindung.

Di«

Ml»WoMn«o«
Bierbrauerei,

Eike Cedar A«. und Alder St.,

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen besten«.

Wm. Sornacher »

Deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.

die Zudereiiung von «ezepten die gröhl»
Sorgfalt, Alle Meditamente sind frisch.

mit allen Ärzten.

Gebrüder Scheuer's
Kehfione

Cracker D Cakes-
Bäckeret,

343, 345 und 347 Brook Straße.
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Jakob Hofmeister,

Deutscher Metzger
und Wurstmacher,

LO4 Pittiton Adr., Scranton, Pa.

All! gleischsorten täglich frisch und Würste

An Raucher.
Geiger'« ?Punch" (10 Ecnts) und

?Solid Comfort" (5 Ecnt»)

gut«n und rein«» Eigarre

zu empfehlen, gerner halte

Jakob Geiger, jr.,
817 Sedar Avenue.

C. Kellermann,
SSV Brook Stra?.

Zur Beachtung.

Henry Armbrust,
Sltt Elm Stra?,

zu machen; Telephon 2WZ. Wir schlachtenunser eigenes Vieh und fabrliiren^unsere^Wurst,

Albert Buttermann,

BigRing und andkier Cigancn,

Tad»k, Pfeifen u. Raucherartikela,
S«I Lackawanna «»«.

Mädchen verlangt:

Stadt und County.

Borläufige Ankündigung.
Den verehrten Abonnenten hiermit zur

gefälligen Nachricht, daß wir bald mit
der Collektion rückständiger Gelder begin-
nen werden. Wer daher nicht gemahnt
zu sein wünscht, sollte ohne weiteren Aus-
schub in der Office vorsprechen und be-
zahlen.

Wir erwarten, daß Alle, die ein Jahr
oder länger schuldig sind, ihren Verbind-
lichkeiten nachkommen und pünktlich den
meist unbedeutenden Betrag entrichten,
wenn der Collektor vorspricht.

Der Herausgeber.

IS" Liebling der Hausfrauen
Pillsburh's Best?verkauft bei Edward
Siebecker, 630 Lacka. Ave.

Letzte Woche erhielt die Gesund-
heitt-Behörde LS Todesfälle angemeldet,

Unser früherer Mitbürger, Herr
Paul Keller, weilte für einige Tage un-
ter uns.

Die Nachfrage nach Kohlen ist eine
starke und die Preise befinden sich im
Steigen.

IS" Alle 10 Cent« Artikel zu 7
Cents reduzirt im 3 Cents Laden, 523

Lackawanna Avenue.

Herr und Frau Cha«. E. Tropp
sind letzte Woche durch die Ankunft einer
Tochter beglückt worden.

Da« neue Handelsbehörde Gebäude
an Linden Straße soll in etwa sechs
Wochen zur Benutzung fertig sein.

Die jährlichen ?Donation«" Tage
der Heimath de« Guten Hirten sind Mitt-
woch und Donnerstag dieser Woche.

John Snaith, der da« hiesige Ge-
richtsgebäude aufführen ließ, ist letzte
Woche in lonkers, N. A., gestorben.

Der jährliche Donationstag der
Heimath der Freundlosen findet am näch>
sten Donnerstag, den 22, Oktober, statt.

Die Parade der Father Mathew
Gesellschaften am Samstag war eine sehr
hübsche und etwa 4,000 Personen nah-
men an derselben Theil.

Die Traction Kompanie hat am
Freitag ihre kürzlich an Washington
Avenue gelegten Geleise mit dem Spruce

Straße Geleise verbinden lassen.
Aus dem nächstjährigen National

Convent der Carpenters und JoinerS für
Scranton wird auch nichts, denn der
Convent beschloß, seine nächste Versamm-
lung in New Jork abzuhalten.

Der zu lebenslänglicher Zuchthaus-
strafe verurtheilte Mörder Joseph Bo>
schino von Dunmore wurde am Freitag
von Sheriff Clemon« und Warden Simp-
son nach dem östlichen Zuchthau« genom-
men.

Von allen äußeren Schmerzen ge-
hören Rückenschmerzen zu den schlimmsten.
Wer sich nicht bei Zeiten vorsieht und so-
fort St. Jakobs Oel anwendet wird bald
au«sinden, daß man weder gehen noch ar-
beiten kann.

Makler an der unteren Lackawanna Ave-
nue, der vor kurzer Zeit wegen angebli-
cher Unterschlagung verhaftet wurde, ist
am Montag wegen Mangel an Beweisen
entlasten worden.

Mayor Bailey hat nicht die Absicht,

kommiffär zu untersuchen, wenn nicht eine
gemeinsame Resolution des Stadtrathes
ihn dazu auffordert. Er scheint also nicht
viel von der Sache zu denken.

Die Ballspiele zwischen der Wilke«-
Barre und Scranton Polizei haben für
letztere einen Reingewinn von »ISO er-
geben, von denen ISO dem St. Patrick«
Waisenheim, <5O dem Twin Schacht Un-
terstützung«sond und >5O der Heimath
der Freundlosen übersandt wurden.

InButterman'« Cigarrenhandlung
an Lackawanna Avenue, Ecke von Wash-
ington Avenue, erhält jeder Käufer im
Betrage von 5 Cent« und darüber ein
Ticket, da« zum Antheil an einer Ziehung
für eine Dornholz Pfeife berechtigt; eine
Ziehung findet jeden Montag Abend
statt.

Herr Frank P> Barthel, Sohn un-

sere« srüheren Mitbürger« Herrn Paul
Barthel, jetzt in Jamaica, L, 1., wohn,
hast, befindet sich zu einem mehrwöchent.
lichen Besuche bei hiesigen Verwandten,
Ein Bruder, Herr Win. Barthel, der für
einige Wochen hier war, ist letzte Woche
heimgekehrt.

Jame« F. Zerfaß, ein Plumber

Ehebruch« arretirt und unier ? ivO Bürg-
schaft gestellt. Simrell ist der Vater

am Montag Morgen in einem Zimmer
de« Gow Hotel« in Olyphant.

Da« Erdgeschoß de« von Anthony

von heißen Kohlen au» dem Küchenosen
entstanden war.

Elmhurst wird eine Bettfedernfab-
rik erhalten, indem die Herren Tbayer,
Koch und Clay eine diesbezügliche Theil,
haberschast sormirl haben, Baumann'j
Halle wird als Fabrikationslokal benutz

Die Polizei hob am Diensta,
Abend zwei von Farbigen besucht!Spielhöllen aus, eine in Oakford Court
in der elf Männer erwischt wurden, un>
eine in Rahmond Court, wo fünf Män,
ner arrtirt wurden.

Frank McManamie und Charlei
Conway, beide Angestellte des Jnstall,
ment Geschäftes von Gateley 6 Fitzger,
ald, sind am Donnerstag arretirt unl
unter je »500 Bürgschaft für ihr Erschei,
nen vor Gericht gestellt worden ; erstere
soll die Firma um Waaren bestohlen unl
letzterer derselben Geld unterschlagen ha,

Die Bordellhälterin Jennie Rob,
bins von Franklin Avenue wurde an
Donnerstag Nacht arretirt und in ?So<
Bürgschaft für ihr gerichtliche« Erscheine,
gehalten, weil sie einem 16 Jahre alte,
Mädchen aus respektabler Familie Unter,
kunft gab; ein Droschkenkutscher, dei
das Mädchen dort unterbrachte, wirlvon der Polizei gesucht.

Das verrufene Haus der Annil
Smith an der unteren Lackawanna Ave,
nue, in welches junge Mädchen gelock
wurden, ist am Freitag Abend von de
Polizei ausgehoben und außer der Her,
bergsmutter zwei andere Frauenzimme
arretirt worden. Erstere mußte »SM
Bürgschaft stellen, während die andere«
zwei je <lO Strafe zahlten.

Ein zwischen Mike Leonard voi
New Jork und James Judge von hiei
arrangirter Faustkampf, der am Samsta,
Abend in der Musik Halle stattfinde,
sollte, wurde durch Einschreiten der Polizei verhindert. Etwa öOO Persone,
hatten sich eingefunden, um die Sach
anzusehen und dieselben waren sehr un,

willig,als die Klopferei aufhören mußte
Um zwei Reformen einzuführen

wird gegenwärtig eine Ordinanz auSge,
arbeitet, die bezweckt, daß der Schreibedes Common Council als Assistent dei
Stadlschreibers fungiren soll und das

der Janitor des Stadtgebäudes ein
Commission als Spezialbeamter erhalte,soll, um, wenn nöthig, bei speziellen G-,
legenheilen als Pult Sergeant fungire,

Die Schneiderwerkstätte de« Herr,
John Thiel an Spruce Straße, dem Ge,
richt«gebäude gegenüber, wurde an
Samstag Morgen früh von Dieben heim,
gesucht und um Waaren im Werthe vo,
mehreren hundert Dollar« beraubt i Ein.
tritt wurde durch Einschlagen einer Fen.sterscheibe erlangt und die Diebe nahmer
nicht allein fertige Kleider, sondern aug
ganze Tuchstllcke mit.

I«' Delikatessen.-Roll Möpse unl
Holländische Häringe, Russische Sard»
nen und Anchovie», Salz Sardellen ir
Kistchen, Hamburger Aale in Oel unl
Gelee, Sardinen in Pilzen, geräuchert,
Sardinen in Oel, neues Magdeburgei
Sauerkraut, neue Dill Gurken, Fromagi
de Brie, Roquefort in Gläsern, Neufcha.
tel, Rahm, Sap Sago, Schweizer, Lim.
burger und Hand Käs-, Salamie unl
Cervelat Wurst, Pumpernickel. Pfeffer,
nllsse, neuer Honig. Edward Siebecker

von Fred I. Widmayer, SN

In der am nächsten Montag statt,
findenden Versammlung der Handels,
Behörde wird eine Abhandlung übe,
Herstellung von Gas aus Culm verlese,
werden. Wie es heißt, haben die seieiniger Zeit gemachten Experimente de,
wiesen, daß Gas aus Culm zu sehr billi.
gem Preise hergestellt werden kann un>
sollte sich das Verfahren al« prallisch be,
weisen, so steckt in den großen, die Land,
schast verunzierenden Culmhausen für di,
Eigenthümer ein gutes Kapital undScran,
ton wird durch die billige, damit herge,
stellte Kraft einen weiteren Aufschwuni
erhalten.

Der Scranton Arion hat für sei,
am nächsten Montag Abend in der Mu,
sik Halle stattfindendes Conzert und Bal
alle Vorbereitungen getroffen, um de,

Besuchern einen angenehmen Abend zi
bereiten. Ein mit Sorgfalt zusammenge,
stellte« anziehendes Program, gemüthlich
Gesellschast, sowie gute Musik und Ei,
srischungen sollten ihre Anz>ehung«kras
nicht verfehlen und die Festlichkeit wir!
Unzweiselhast gut besucht werden. Trotz,
dem der Aiion einer unserer jüngsten Ge,
sangvereine ist, verfügt er über gul,
Kräfte und hat seine Tüchtigkeit auck
schon bewiesen ; wir hoffen daher, das
ihm auch die nöthige Anerkennung gege,
ben wird.

Andrew, der junge Sohn de« Ed,
ward Hawley von Wheeler Avenue, »er.
brannte sich am Freitag Nachmittag Ii
schlimm, daß er am selben Abend seiner
Verletzungen erlag. Eine Anzahl Kna.
ben halten nahe der Hawley Wohnunx
in einem Hausen Kehricht eines neuer
Hauses Feuer angelegt und Andrew
spielte um dasselbe, als seine Kleide,

von Flammen umhüllt war, sodaß sein
ganzer Körper fürchterlich verbrannl
wurde und der Tod als eine Erlösung

schmerzliche Brändwunden an den Hän-
den. Die Beerdigung des Verunglückten,
der 3 Jahre und K Monate alt war,
fand am Sonntag im Hyde Part kath.
Friedhofe statt.

-«» All- SS Cents Artikel zu l?
Cent» reduzirt im 3 Cents Laden, S2Z
Lackawanna Avenue.

GeschäitSleute sollten sehr vorsich-
tig mit der Annahme von Check« von un-
bekannten Personen sein. Es sind ir
kurzer Zeit eine Anzahl gefälschter Check!
verbreitet worden.

A. B. Williams, Ex-Kassirer de>
Trader'Z National Bank, wurde an
Samstag zu Williamsport zu einei
Strafe von SS und drei Jahren im östli,
chen Zuchthaus verurtheilt.

Frau Elisabeth Kase starb an
Samstag Abend in der Wohnung ihre
Tochter, Frau Fred. C. Walters a>
Olive Straße, im Alter von 8ü Jahre,
und wurde am Dienstag im Forest Hil
Friedhofe beerdigt.

John McNamara, Schankwärte
im Windsor Hotel, versetzte gestern Aben!
dem Richard Flynn von Green Ridge ei
nen Schlag mit einer Flasche auf de>
Kops, der einen Schädelbruch zur Folg
hatte. Der Thäter entfloh.

Frl. Emma Reidenbach, die im 30
Lebensjahre stehende Tochter der Ehe
leute John Reidenbach von Capouse Ave
nue, starb am Dienstag Abend sehr Plötz
lich und unerwartet, nachdem sie vo

Der SS Jahre alte H. Eppstein vm
Oakford Court wurde am Samstag wäh
rend der Parade ertappt, als er an Lacka
Wanna Avenue einer Frau Patrick Mc
Cafferth ihre Börse entwendete. Be
einem Verhör wurde seine Bürgschaft au
SSW festgesetzt.

Simon Aneshus von Lloyd Straß
ließ am Montag beim Prothonotar zw«Entschädigungsklagen von je SS.OOV ein
tragen, eine gegen George Ganeshersl
und die andere gegen Casper Gilbert
weil sie ihn öffentlich als den Mörde
von Myckus bezeichneten.

In Sickler'sGrocerieladen an Nor
Washington Avenue entstand am Sonn
tag Morgen kurz vor 3 Uhr auf unbe
kannte Weise ein Feuer, doch das prompt
Erscheinen und Einschreilen der Feuer
wehr gab ihm wenig Gelegenheit zuVerbreitung und der entstandene Verluj
ist daher nur gering.

Vier junge italienische Bengel, di
an Oakford Court mit einer Anzahl ande
rer Jungen «in« Spielhölle im kleine,
betrieben, wurden am Sonntag Nachmit
tag arretirt; die anderen entkamen, al
die Polizei erschien. Bei einem Verhö
wurde jeder der Arretirten <3 bestraf
und zwei derselben tonnten die Stras
nicht zahlen und befinden sich jetzt sllr Ii
Tage im Gefängniß.

Durch den anhaltenden Regen ar
Montag und Dienstag ist im Gerichts««

bäude ziemlicher Schaden angerichtet wor
den i die GerichtSbibliothek wurde dab<
am schlimmsten beschädigt, doch auch i>
den Office» der Commissäre und de
Schatzmeisters drang des Wasser mi
verderblichemßesultat ein.?Trotzdem de
Regen beinahe ununterbrochen sllr 4!
Stunden fiel, ist im allgemeinen keil
weiterer größerer Schaden zu berichtenwas dem Umstand zugeschreiben ist, dal

zu keiner Zeit eine sehr stark« Wassermass
herabfiel.

Am Samstag gab es verschieden
Brände, von denen jedoch nur einer grö

von Chas. Schläger geeigneten doppel
ten Wohnhause an Irving Avenue, zwi
schen Olive und Vine Straßen, und zwa

durch Versicherung gedeckt. Etwa jt
Uhr Abend» gab's im dritten Stockwerk!
eine» von Slowacken bewohnten Hause!
an Süd Washington Avenue wieder ei»
Feuer, da« sehr schnell und mit unbedeu,
tendem Schaden bewältigt war. Dei
vierte Alarm ertönte um N Uhr Abends
und ward durch Explosion einer Lampi
über King's Trödlerladen an West Lacka

tendem Schaden bewältigt.

Folgenden Nothschrei hat das republi
kanische erlassen: ?In

Man bietet die Reserven, wenn nöthig

letzte Mittel der Verzweiflung wird nich

Wie ist dies !

Schlack erwirkten letzten Donnerstag ein»
H«irathslizenS beim Gerichlsschreiber.

Andreas Muskat, als ?Gateten-
hielt am Dienstag beim Bremsen einei
Karren eine schmerzlich verletzte Hand,
indem dieselbe zwischen dem Rad gefan-
gen wurde.

i». Bestellt da» ?Wochenblatt".

Gerichtliche«.
Folgende Deutsche wurden am Don-

nerstag als Geschworene gezogen: 30.
November?Fred. C. Dimler, John I.
Neuser, I. L. Hartmann. Peter NeheiJoseph Speicher. L. Blochberger ; 7. De-
zember?Robert I. Haag, John Lutz,
August Reidenbach, Geo. Schläger,
John Westpfahl, Fred. Karius, Hermann
W. Jung.

Verschiedene Fälle wurden am Don<
nerstag erledigt und dann Vertagung bii
zum Samstag gemacht, wann eine An-
zahl Anträge verhandelt wurden.

Die reguläre Oktober Termin Ge<
richlssitzung ward am Montag eröffnet.

Die Hotellizens des Theodore C. Bur,
ger an Wyoming Avenue ward Monta>
vom Gericht an John I. Neary unl
John I. JenningS übertragen.

In dem Falle des Emmett A. Bishop
der Anabel und Helen Einig zu unmo>
raiischen Zwecken in seine Wohnun,
lockte, gaben die Geschworenen an

' Dienstag einen Spruch auf schuldig a>
und Richter Archbald verurtheilte ih,
dann zu SIiXZ Strafe und drei Jahr«
im östlichen Zuchthaus.

In mehreren anderen unbedeutende,
Fällen bekannten sich die Angeklagt«
schuldig und wurden entsprechend be<
straft.

Am Dienstag wurden Geschworene fll
den November Gerichtjtermin gezogen
unter denen sich Deutsche wie folgt befin
den: S. Nov.?W. P. Weichet, Ott,
L. Mayer, Arnold Zurflieh; 16. Nov.?
Jakob Sprandel, Franz Becker; 23

! Nov.?Martin Boldt. Edward Fries
Cha«. T. Helm, Wm. Langmann.

Dunmore.
Falsche Silberdollars sind in Dun

more in Umlauf gesetzt worden. Mai
übe Vorsicht.

Avenue an einer Herzkrankheit und würd

Den Italiener Gishard von Spen
cer Straße traf am Freitag aus der Balll

dem Gefängniß überwiesen und Bonn
als ein Mitschuldiger an dem Angriff sü
ein weiteres Verhör gehalten. Schim
ma's Zustand wird im Lackawanna Ho
spital als lebensgefährlich betrachtet un>
feine Genesung nicht erwartet.

Schul-Behörd«.

Den Contrakt für das No. 23 Schul>
William« zum Preise von ?13,77S zuge>
sprechen. Frau W. H. William«, Jani,
treß des No. 24 Schulgebäudes, erhieli
eine Lohnerhöhung von SS monatlich und

Kompanie, ein Rettungsapparat an No
2S zum Preis« von s2lo anzubringen
ward angenommen.

Für eine Stützmauer bei No. 10 sol

stäUgt.
Die Summe von tl,ooo wurde bewil,

ligt, um Apparate und Chemikalien sü!

engagirt.
Enterprise Loge der P. O. S. A. unl

Royal Arcanum von der Westseite wol>

Deutsch« Bri«slist«.
John Bnngold, grau Beo. B. Deichn,

EhaS, B. Houck, Arnold Huber,
Frl. Ella Heß, Philip KlSler,
Arl. Jean Menzie», grau glorenee Ma»,
John Rose, Frl. Mannte Trine,

Herr un» grau W. Linde.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und Gcsihästsbücher-Fabrikant,
StT Eeutr« Stra?.

Zente s . . .

Restaurant,

Ikigarren stei» »orrälhig.
Importirt«» W»rzburg«r Hof-

bräu und E. Robinson Vilsener stet«

Au« d«m ob«r«u Thal«.

InJermyn sind eine Anzahl Diph»
theriafälle aufgetreten.

Ein Feuer, da« in der Küche des
Wohnhause« von Wm. Boland in Blake»
ly am Montag Morgen ausbrach, zer-
störte dasselbe und nur einige Haushalt»
gegenstände wurden gerettet; das HauSwar versichert.

(Sarbondale «orresponden,.?

John Kilcur von Battle Avenue ist
am Montag im Erie Schacht »wischen
einem Stützpfeiler und Karren gefangen
und schlimm zerdrückt worden, speziell an
einem Arm.

Willi«, der 6 Jahre alte Sohn des
Wm. Maxwell von Belmont Straße, ent-
zündete am Freitag seine Kleider mit
einem Streichholz und wurde schlimm am
Halse und den Armen verbrannt.

Der 18 Jahre alte Jame« Nelson,
an der Greenfield Straße wohnhaft,
wurde am Freitag im No. 1 Slope von
einem Karren gegen die Seitenwand ge-
drückt und sehr schmerzlich verletzt. In»
nerliche Verletzungen werden befürchtet.

Ein zähe» Leben hat Frau Kennedy,
welche vor drei Wochen an der Ontario
Bahn verletzt ward und die Hände, den
Schädel, drei Rippen und die Schulter

brach und noch andere WiMden davon-
trug. Sie erholt sich augenscheinlich,
trotzdem elf Knochen aus ihrem Schädel
entfernt wurden.

, Der Germania Gesangverein feierte
am Montag Abend seine zehnjährige
Existenz in seinen Räumlichkeiten an Süd
Main Straße in sehr angenehmer Weise,

, zu der auch eine Anzahl eingeladene
, Gäste erschienen waren ; Musik, Tanzen,

> Präsident Peter Krantz und Ex-Präsi.
dent M. Niesen hielten beide gelungene

' Reden und letzterer präsentirte zumSchluß
dem Schatzmeister John Von Beck, einem
der ältesten Mitglieder des Verein«, einen

> goldbeknopsten Spazierstock.

lieser» die ?Wochenblatt" Osfice.

Soeben ist uns das 19. Heft der
, ?Gartenlaube" zugegangen. Es

teratur eine hochwillkommene Gabe,
, ?Fritz Reuters Briefe an seine Braut"

Bor zwei Jahren ist Reuters

der wichtigsten Lebensabschnitte des gro-

ßen jDichters klar vor Augen führt.?
Dasselbe Heft enthält ferner die Fortsetz.

hofer und «ine sehr originelle Novelle
?Jocko" von Joachim von Dürow.
Durch treffliche Illustrationen und einen
flotten Artikel von Johannes Schmal
werden die Leser mit dem romantischen

bereitet aus die Feier des 70. Geburts-
tages des Großherzog« Friedrich von
Baden vor 1 und in einem großen Bilde

Stadtrath.

Versammlung eine Resolution ein, die
besagt, daß e« ungesetzlich sei, daß der
Straßenkommissär seine eigenen Pserde,
Wagen, etc., an Straßenarbeiten be-
nutze; und die den Vorsitzer anweist, ein
Comite von fünf zu ernennen, um auszu-
finden, ob er dieses thut und da« dann
darüber berichten soll.

Ein Vorschlag, die Sache dem Mayor
zu überweisen, ward nach kurzer Debatte
angenommen und Sladlrath Zeidler
Mayor anweist, die Vorgänge im Stra-
ßenkommiffär Departement zu untersuchen
und darüber zu berichten; diese Resolu-

wiesen.
Ex-Mayor Connell sandte einen Brief

ein, in dem er den Stadtrath benachrich-
tigte, daß er die Summe von <612,94
an den Schatzmeister bezahlt habe; die
Summe konnte nicht früher zur Abrech-
nung gebracht werden.

Ein Spezial Comite von diesem Zweige
wurde ernannt, um mit dem gleichen Co-
mite de« oberen Zweige« Ex-Mahor Con-
nell mit den gefaßten Beschaffen zu be»
schenken.

Angebote zur Nivellirung von Larch
Straße und zur Erbauung eine« Zweig-
abzug«kanal« an Columbia Avenue in
der I. und 2. Ward wurden verlesen und
dann dem Comite mit dem Verweis über-
geben, den niedrigsten Bietern den Con<
trakt zu übergeben.

Da« Justiz Comite berichtete, daß die
Forderung de« Mathew Haye« gegen die
Stadt für tI,3W erledigt werden könne
und der Bericht ward bestätigt. Hayes'
Forderung beträgt tI.SVV, um jedoch ein
Gerichtsverfahren zu vermeiden, will er
wie oben sich abfinden lassen.

Ordinanzen wurden bei dritter Lesung
wie folgt angenommen: gür ein elek-
Irische» Licht aus der Mitte der Linden
Straße Brücke; für ein Zweigabzug»ka-
nal an Kellum Court und Webster Ave-
nue i für ein elektrisches Licht am Hinte-
ren Eingange de« Lackawanna Hospital«;
Übertragung eine« Überschüsse« von
tSIO zur Bezahlung der Revision« und
Appellation« Behörde 1 für Steinplatten
Seitenwege und Rinnsteine aus der west-
lichen Seite von Washington Avenue,
zwischen Marion und New Straßen;
für Verengerung der Mulberry Straße,
zwischen Misflin und Arthur Avenue«,
von 40 auf 34 Fuß.

Nene Anzeigen.

Conzert und Ball
des

Seranton A'rion.
Musik Halle.

Montag, den 19. Ottober 1896.

Eintritt für Herr und Dame, 50 Ct».
Anfang präzis 8 Uhr.

Jährliche Kirchlveihe
?des?

Schwäbischen
UnterstütznngS Vereins,

In der Arbeiter Halle,

Montag, den 19. Oktober 1896.

Ticket«. 25 ««nt«.

308Peu»A»e. A.B.War««».

Lir>!l»ok»olil»xi>vesit 6«, »Ux«wsw«W

H/ek? ad 700,000

umi au/ SSV?a/An, <iaei»nta-
> «mt SSV

)a,ntticn Zei'tschrM^.

/SSS.

teil« Hui,» mili Zpnie«

»Ile «teutsckea Llstter in 6ea
V er. St-lstea uoä Europa.

Maiineskraft
leicht, schnell und

dauernd wieder
hergestellt.

alle Folgen von lu-gendsünden, AuSschwei-
i plugen, Ucbcrarbeitung u.

Jedem Or'
qan und «örperlheil

X? Stärke zurückerstattet.
m .

, Einsachrs, natiir.
Uwks S!erf<>hlcn. seine Magenmedici». Em
ffevlschlag ist ?nmöqlich. Buch mit Heu»mssen und wird per
Post frei versandt. Man schreibe an

l>s. lw, Iwsto», SZZ ü»» Vort.

Vruck-Arbette» jeder »rt » d«,
..«»», vf?.
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